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•• ZEICHENERKLARUNG 
PLANZEICHEN ERLÄUTERUNGEN 

FESTSETZUNGEN 

ART DER BAULICHEN NUTZUNG 

WS 

WA 

KLEIN SI EOLUNGSGEBIETE 

ALLGEMEINE WOHNGEBIETE 

MASS DER BAULICHEN NUTZUNG 

Z.B. U 

Z.B. 0.3 

Z. B. (0.6) 

ZAHL DER VOLLGESCHOSSE 

ALS HÖCHSTGRENZE 

GRUNDFLÄCHENZAHL 

GESCHOSSFLÄCHENZAHL 

BAUWEISE, BAULINIEN, BAUGRENZEN 
0 

so 
Z.B. 48° - 51° .. 

OFFENE BAUWEISE 

NUR EINZEL- UND DOPPEL 

HÄUSER ZULÄSSIG 

BAULINIE 

BAUGRENZE 

SATTELDACH 

DACHNEIGUNG 

FIRSTRICHTUNG 

VERKEHRSFLÄCHEN 

SONSTIGES 

STRASSENVERKEHRSFLÄCHEN 

ÖFFENTLICHE PARK FLÄCHEN 

SJRASSENBEGRENZUNGSLINIE, 

BEGRENZUNG SONSTIGER 

VERKE!!!lSFLÄCHEN 

,. 

RECHTSGRUNDLAGE 

§ 9 (1) 1 a B Bau G 

§ 2 BauNVO 

§ 4 BauNVO 

§ 9 (1) 1a BBauG 

§§ 16 UNO 17 BauNVO 

§ 9 (1) 1b BBauG 

§§ 22 UNO 23 BauNVO 

§ 9 (1) 3 BBauG 

. . -: 

.,.. -... --· 

0000 
MIT GEH-, FAHR- UND LEITUNGS- § 9 (1) 11 BBauG 

RECHTEN ZU BEI_ASTENOE FLÄCHEN 

VON Dts:R BEBAUUNG FRI::IZUHAL- § 9 H) 2 BBauG 

TENDE GRUNDSTÜCKE ·\ 

ABGRENZUNG UNTERSCHIED

LICHER NUTZUN.G 

GRENZE DES RÄUMLICHEN 
GELTUt!GSBEREICHES DES 

. BEB~UUNGSPLANES 

§ 16 (4) BauNVO 

§ 9 (5) BBauG · 

.. 0-ARS'rf~:LLUNGEN OHNE NORMCHARAKTER 
--··'--:""'·~ GEM~RKYNGSGRENZE 

FlURGRENZE 

FLURSTÜCKSGRENZE 

EIGENTUMSGRENZE 
' . 

___ :....,__ 

IN AUSSICHT GENOMMENE GRENZE 

WEGFALLENDE GRENZE 

Z.B. )( 8 .50' HÖHE ÜBER Nf:l , 

~C VORHANDEN·E GEBÄUDE 

H.L. HANSESTADT LÜB$!K 
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TEIL B TEXT 

1. NEBENANLAGEN 

IN DEN WA - GEBIETEN SIND NEBENANLAGEN IM SINNE DES 

§ 14 BauNVO AUSGESCHLOSSEN: 

2. HÖHENLAGE DER BAULICHEN ANLAGEN 

2.1 DIE HÖHENLAGE ÜBER BEZUGSPUNKT (2.3) BETRÄGT · BEl : 

2.2 

EINGESCHOSStGEN WOHNGEBÄUDEN 

MEHRGESCHOSStGEN 

NEBENGEBÄUDEN 

max. 0.55 m , 

max. 1.20 m, 
max. 0.20 m . 

DIE UNTER 2.1 AUFGEFÜHRTEN HÖHEN ANGABEN GEBEN ,_DIE 

HÖCHSTMASSE ZWISCHEN BEZUGSPUNKT (2.3) UNO OBERKANTE 

EROGESCHOSSFUSSBOOEN IN DER MITTE DER STRASSENSEiliGEN 

GEBÄUDEFRONT AN. 

2.3 BEZUGSPUNKT :'IST : 

2.31 BEl EBENEM GELÄNDE, DIE OBE~ANTE DER STRASSENMITTE 

GEGENÜBER DER MITTE DER STRASSENSEiliGEN GEBÄUDEFRON.T. 

2.32 BEl ANSTEIGENDEM GELÄNDE, DIE OBERKANTE DER STRASSENMITTE, 

VERMEHRT UM DAS MASS DER NATÜRLICHEN STEIGUNG GEGENÜBER 

DER MITTE DER STRASSENSEiliGEN GEBÄUDEFRONT. 

2.331 BEl ABFALLENDEM GELÄNDE, DIE OBERKANTE DER STRASSEN.MITTE, 

SOWEIT DIE STRASSENSEITIGE GEBÄUDEFRONT E!NE ENTFERNUNG 1 

VON 20m ZUR STRASSENBEGRENZUNGSLINIE NICHT ÜBERSCHREITE;T. 

2.332 BEl ABFALLENDEM GELÄNDE, OIE OBERKANTE OE~ STRASSENMITTE, 

VERMINDERT UM DAS MASS DES NATÜ~lCHEN .GEFÄLLES ZUR MITT-E 

DER STRASSENSEiliGEN GEBÄUDEFRONT, SOWEIT DIESE EINE ENTFERNUNG 

VON 20m ZUR STRASSENBEGRENZUNGSLINIE_ ÜBERSC!iREITET. 

3. EINFRIEDIGUNGEN 

AN DEN VERKEHRSFLÄCHEN BIS 0.80 m, 

(BEl EINBAU VON MÜLLSTÄNDEN BZW. -SCHRÄNKEN 

IN OIE PFEILER VON EINFRIEDIGUNGEN IM BEREICH 

DER ZUFAHRTSTORE KÖNNEN FÜR DIESE ENTSPRECHEND 

HOHE PFEILER ZUGELASSE,N WERDEN- § 31.1 BBauG) 

FÜR BAUGRUNDSTÜCKE UNTEREINAND.ER BIS 0.90 m, 

AN ANDEREN FLÄCHEN (KLEINGÄRTEN USW.) BIS 1.35 m 

HÖHE ZULÄSSIG. 

SATZUNG .QER HANS.E$T~Dr'"'Cü 
ÜBER DIE I.DDERUNG U.ERWEITERUNG DES · 
a E B. A Cu o ~N G ·s ,- . L ,A ;N ·e s 06 
~*ER~EK~UFE.LAH~ -· . -- ' ·• . . 

Oio ~ di...:. Scn"'lJ übor di• 1~..;g dos e.tia....;gs~ .06.54.00, 
bestehend C>.1S dof Planzeicl>nung urd dtm T .. t, wurdo' rech§ II B~G mit Edaß 
des Innenmintsters vom 24 .2 .1915 . Az ~ IV •810o813/04~3-0654 ~rttilt..· 

. . ' 
Bk Gfüllu I§ de: lc::iflagcr uil'it, ~l ti; i•tisl Üudl~t:: mit plöA dcs_ ~hmil:istc:;J . 
sm 0 :& '1\1 a4: ...:. ~3 101 :-l . L ni1t. ·· · ·'·.I'·-·,_ : ... t::'$; 

Oie Satzung Wird hiermit uusQetertigt . · ·· · 

E:ntw~ft~ und aufgestellt nach §+8uncl9 BBauG 1 Jt lller .QF"WFIIIIll§l 111•• 
'lclf$!11J !J•Insa~l~&!l!l .. iiiirJIFJ•ae· · l ·n 

.-
'riez . .'Both '· .-· < Ls::· 

• -.· 't ·.lfo 

~or ,.~ .. ~ . i~ 
•1"1,; 

Der kotostermäßigo Bostond crn" 4.12.1974 S<>Ni• di• ·goomOtTisciiÖn Festlegungon 
~ ~n stödt~boultchtn ·P\al"l..l"'g 'M'td!n ats ~ig ~ntgt . 
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Der Ertwu-f.der1.Ändorung dos a.bouuogsplones, 06.54.0'0, b<st<lw<ld aus _dor_ 
Ronzeiclw-ung ·l.lld dom T"'t ,sowl• -di• "BogrilndLr.g hab<n in dor Zeil YOrn 5 . 3. 73 
äs zum .6. 4. 73 rech vorhorigo< om 21. 2. 73 o~- Bok~
rnochurlg mit dtrn' _Hinwfis,doß ArngungM·und ·Bedenken in dlf , ,lusl~
·hist gtltt!nd gemacht .-.wr~ körnen~ öf!tntlic:h ~egl!f'l -

..... 

Di• Bogründung zur 1. Ändor'-"9 dos B<t>ouungsplones wurde mit llncllluß -~ • 
Bürgersdlaft ·von\' 31.10. l974 gebill!gi . ' . • ·" .. · 

f 

Diese Ändorung dr:s Beba.Jungsplanes,bestehend aus der Planzeichnung 
(TeiiA)unddemText(TeiiB)istarn 19. 3. 1975 mitderbewirkten 
Bekanntmachung der Genehmigung sowie des Ortes und der Zeit 
der Auslegung rechtsverbind I ich gewcrden und liegt zusonrnen 
mit ihrer Begründung auf Dauer öffentlich aus . 
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